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Jahresabschluss der Stiftung  
Stifter für Stifter per 31.12.2019

Finanzbericht für das Jahr 2019

AKTIVA
Geschäftsjahr Vorjahr

A. Anlagevermögen

I. Wertpapiere 100.845,46 90.987,96

II. Beteiligungen 0,00

III. Vermögenskonten 13.575,75 11.856,75

B. Umlaufvermögen

Darlehensvermögen 1.376,22 31.976,97

Kasse, Bank 11.517,90 25.274,03

Forderungen & sonst. 
Verm.gegenst.

13.521,40 0,00

140.836,73 160.095,71

Gewinn- und Verlustrechnung
Geschäftsjahr Vorjahr

Spendenerträge 22.600,00 35.000,00

Ergebnis aus  
Finanzanlagen

3.422,68 3.154,75

Sonstige Erträge 13.569,00 0,00

Aufwand für  
Satzungszwecke

-18.680,34 -29.838,04

Verwaltungsaufwand -12.767,66 -8.406,92

Jahresüberschuss 8.782,17 -90,21

Zuführung zur Rücklage -4.168,61 0,00

verfügbare Mittel 4.613,56 -90,21

Bilanz der Dachstiftung 
Das Stiftungskapital betrug zum Stichtag unverändert 100.000 Euro. 
Es ist in diversen Wertpapierfonds angelegt. Ein von einem Förderer 
gewährtes zinsloses Darlehen i.H.v. 32.000 Euro wurde im Geschäfts-
jahr zurückgezahlt. 

Die Rücklagen bestehen ganz überwiegend aus freien Rücklagen  
(13.811,30 Euro). Die Rückstellungen für den Verwaltungsservice 
(10.975,00 Euro) wurden für Prüfungskosten und die Kosten der  
Treuhandverwaltung gebildet. Die Verbindlichkeiten umfassen im  
Wesentlichen die noch ausstehenden Rechnungen der Haus des  
Stiftens gGmbH (2.026,60 Euro). Die Haus des Stiftens gGmbH ist 
mit der Verwaltung der Stiftung Stifter für Stifter und ihrer Treuhand-
stiftungen beauftragt. Darüber hinaus erbringt sie Dienstleistungen, 
die der Zweckerfüllung der Stiftung Stifter für Stifter dienen.

Gewinn- und Verlustrechnung der Dachstiftung 
Die Haupteinnahmequelle der Stiftung war wieder eine Spende der 
Brochier Stiftung i.H.v. 22.500 Euro. Die sonstigen Erträge beinhal-
ten im Wesentlichen die neu eingeführte Treuhänder-Umlage, die von 
den betreuten Treuhandstiftungen zur Deckung der unmittelbaren 
Kosten geleistet wird. Darüber hinaus erbringt die Haus des Stiftens 
gGmbH Pro-bono-Leistungen, insbesondere individuelle Service- und 
Beratungsleistungen.

Der Verwaltungsaufwand von 12.767,66 Euro enthält die Beträge 
aus der Treuhänder-Umlage (12.158,06 Euro), die zur Deckung der  
Kosten für die treuhänderisch gehaltenen Stiftungen erforderlich sind, 
z.B. die Prüfungs- und Steuerberatungskosten (6.975,00 Euro), dane-
ben vertragliche Verwaltungsvergütungen der Dachstiftung an das 
Haus des Stiftens (2.026,60 Euro) sowie Kosten für Aktivitäten des 
Vorstandes, der Stifterräte und der Mitarbeiter der Haus des Stiftens 
gGmbH, die der Selbstorganisation, der Öffentlichkeitsarbeit und im 
weitesten Sinne dem Netzwerken für unseren Stiftungszweck und die 
Treuhandschaft zuzurechnen sind.

Den Stiftungszwecken flossen insgesamt 18.680,34 Euro zu, davon 
15.000,00 Euro an die Haus des Stiftens gGmbH.

PASSIVA
Geschäftsjahr Vorjahr

A. Eigenkapital

I. Stiftungsvermögen 100.000,00 100.000,00

II. Rücklagen 16.011,31 11.842,70

III. Mittelvortrag 5.846,92 5.937,13

IV. Jahresüberschuss/ 
    -fehlbetrag

4.613,56 -90,21

B. Rückstellungen 10.975,00 5.950,00

C. Verbindlichkeiten 3.389,94 36.456,09

140.836,73 160.095,71
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Der Treuhandbereich der Stiftung 
„Stifter für Stifter“

Kumulierte Bilanz 
Zum 31.12.2019 betreute „Stifter für Stifter“ 284 Treuhandstiftungen 
und 43 Stiftungsfonds, das sind per Saldo 25 Sondervermögen 
mehr als im Vorjahr. Das verwaltete Vermögen betrug insgesamt 
108.267.288,96 Euro (+ 22,8 % zum Vj.); auf den Stiftungskapital-
konten sind 75.609.073,28 Euro lang- und mittelfristig gebunden. 
Darin enthalten sind 12.955.784,46 Euro Aufbrauchvermögen von 
Verbrauchsstiftungen. 

Für einige Stiftungen hält „Stifter für Stifter“ Immobilienvermögen,  
Unternehmensbeteiligungen oder Kunstwerke, soweit dies geboten  
und vertretbar ist. Diese werden gesondert ausgewiesen. Der 
Bestand an liquiden Mitteln auf Giro- und Festgeldkonten 
(44.251.728,58 Euro) beinhaltet auch Gelder, die langfristig dem 
Vermögensbereich zuzuordnen sind (19.498.336,40 Euro). Daneben 
erklärt sich der hohe Barmittelbestand des Umlaufvermögens zum 
Teil aus Einlagen in das Stiftungsvermögen während des Geschäfts-
jahres, die in der Regel durch Geldeinzahlungen erbracht werden 
und bis zum Bilanzstichtag noch nicht in Wertpapiere oder sonstige 
gebundene Anlageformen investiert wurden, sowie aus Spenden-
geldern, die noch keinem Stiftungszweck zugeführt waren. 

Das hohe Bankguthaben spiegelt sich auf der Passivseite unter  
anderem in den Projektrücklagen für einen Klinikbau 
(22.473.092,42 Euro), aus dem Vermögensstand der „Stiftung  
Stiftungsfonds“ (933.465,77 Euro) und aus der freien Rücklage gem. 
§ 62/1 Nr. 3 AO (585.420,26 Euro).  

Die Verbindlichkeiten enthalten das Vermögen einer großen Stiftung, 
das in eine rechtsfähige Stiftung übertragen werden soll.  

Kumulierte Gewinn- und Verlustrechnung 
Die Höhe der Spenden belegt wieder eindrucksvoll, dass viele 
unserer Treuhandstifter ihre Stiftungen aktiv mit jährlichen Zuwen-
dungen dotieren, sodass die Kapitalerträge auf das teilweise geringe 
Grundkapital oft nur nachrangig zur Zweckerfüllung beitragen. Die 
Summe der Einnahmen aller Treuhandstiftungen aber lag  
mit 3.079.109,29 Euro unter dem Vorjahr (-5,2 %).

Den Einnahmen stehen Aufwendungen für Satzungs-
zwecke von 3.114.384,70 Euro (+10,5 % zum Vj.) und 
für Verwaltung von 351.291,54 Euro gegenüber. Der 
Verwaltungskostenanteil aller Treuhandstiftungen an 
den Einnahmen betrug somit 11,5 %. In den Entnah-
men aus den Rücklagen sind Entnahmen aus dem Auf-
brauchvermögen i.H.v. 828.899,68 Euro enthalten.

Das Jahresergebnis i.H.v. 270.339,49 Euro wird in 
das neue Geschäftsjahr vorgetragen.

Prüfung 
Stifter für Stifter lässt seinen Jahresabschluss sowie das 
Vermögen und die Mittelverwendung der Treuhandstif-
tungen von einem Wirtschaftsprüfer prüfen und testie-
ren. Mit der Prüfung ist WP und StB Felix Wallenhorst, 
Landshuter Allee 11, 80637 München, beauftragt. Die 
Prüfung führte zu keinen Beanstandungen.

AKTIVA
Geschäftsjahr Vorjahr

A. Anlagevermögen

I. Immobilien 3.518.301,85 3.446.596,60

Sonst. Sachanlagen 853.900,00 550.000,00

II. Wertpapiere 58.998.361,02 46.114.634,08

III. Beteiligungen 513.951,87 539.466,51

B. Umlaufvermögen

Forderungen und 
Sonst. VG

131.045,64 14.707,40

Kasse, Bank 44.251.728,58 37.485.587,41

108.267.288,96 88.150.992,00

PASSIVA
Geschäftsjahr Vorjahr

A. Eigenkapital

I. Stiftungskapital 75.609.073,38 60.476.496,28

II. Rücklagen 24.110.749,43 23.716.783,12

III. Mittelvortrag 3.473.979,07 3.271.809,61

IV. Jahresüberschuss / 
    -fehlbetrag

270.339,49 202.169,46

B. Rückstellungen 232.765,48 164.232,00

C. Verbindlichkeiten 4.570.382,11 319.501,53

108.267.288,96 88.150.992,00

22,8 %

Gewinn- und Verlustrechnung
Geschäftsjahr Vorjahr Änderung%

Nettoerträge aus
Vermögensverwaltung

913.796,71 1.371.934,23 -33,4

Spendenerträge 2.174.812,69 1.875.057,11 16,0

Ertrag aus wirtschaftlichem 
Geschäftsbetrieb

1.273,00 67,00 1.800,0

Sonstige Erträge 16.855,23 382,90 4.302,0

Aufwand f. Satzungszwecke -3.114.384,70 -2.817.594,46 10,5

Saldo Zweckbetrieb -27.628,34 -20.563,20 34,4

Verwaltungskosten -351.291,54 -364.193,16 -3,5

Jahresergebnis -386.566,95 45.090,42 -957,3

Auflösung Mittelvortrag 0,00 -23.589,60 -100,0

Saldo Rücklagenbildung 
(Entnahmen)

656.906,44 180.668,64 263,6

Jahresüberschuss 270.339,49 202.169,46 33,7


